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KLARTEXT!

ZAHL DER WOCHE

Fahren ohne Ticket wird 
auch in Essen ab dem 1. 
Juli teurer. Nicht mehr 40, 
sondern 60 Euro müssen 
Schwarzfahrer dann zahlen.

60

DAS ZITAT

„Das Wichteltal 
ist eines der 
schönsten Täler 
Deutschlands.“

Bezirksbürgermeister Manfred 
Kuhmichel (CDU) beim zehnjäh-
rigen Bestehen des Tiergehege 
Wichteltal

FANtastische 
Liebe...

Von
Nina
Sikora

Es gibt da eine Sache, die 
ich nie so richtig verstanden 
habe: das Fansein!

Auch mich lässt König 
Fußball nicht kalt. Unsere 
Jungs vom RWE hab‘ ich 
schon häufi ger mit einem 
Besuch beehrt und auch 
das Gekicke der gelb-
schwarzen Nachbarn 
schau‘ ich mir gerne mal an. 
Doch warum ist man nun 
so ein richtiger Fan von ei-
nem bestimmten Verein? 

Bei mir ist es der lokale 
Bezug, doch kenne ich auch 
Essener, die RWE blöd fi n-
den und sogar Fans vom FC 
Bayern München sind. Liegt 
es vielleicht an den Spielern 
oder Trainern? Das kann ja 
auch nicht sein. Wechseln 
die doch heute häufi ger 
als manch ein Fan seine 
Unterhosen. Wenn das 
Fansein nicht an bestimmte 
Personen oder das Lokalko-
lorit gebunden ist, sind es 
dann vielleicht einfach die 
Farben, die eine echte Liebe 
entstehen lassen?

Ich für mich kann nur 
sagen, dass die Farbkombi-
nation gelb-schwarz mich 
an Wespen und Bienen 
erinnert, gegen die ich eine 
gepfl egte Abneigung hege. 

Was also bringt Men-
schen dazu, einen Verein 
zu vergöttern? Eine echte 
Erklärung scheint es dafür 
nicht zu geben. Aber war es 
nicht schon immer so, dass 
man Liebe nicht erklären 
kann? Also bleibt wohl auch 
die Vereinsliebe eines Fans 
einfach ein ewiges Mysteri-
um der Menschheit. „Am 1. April verstarb der ehe-

malige Präsident des SV 09/19 
Kupferdreh, Paul Ketteltasche, 
nach kurzer schwerer Krank-
heit im Alter von fast 79 Jahren.  
Paul Ketteltasche gehörte dem 
Verein seit fast 70 Jahren an 
und war seit drei Jahren Eh-
renpräsident. Mit zehn Jahren 
trat er dem damaligen VfR 09 
Kupferdreh bei, wurde mit 22 
Jahren schon Geschäftsführer 
und 1961 zum 1. Vorsitzenden 
gewählt. 

In dieser Eigenschaft war 
Paul Ketteltasche 1978 maß-
geblich an der Fusion zwi-
schen dem VfR 09 Kupferdreh 
und dem SV 19 Byfang betei-
ligt. Über 28 Jahre bekleidete er 
das Amt des Präsidenten des 
SV 09/19 Kupferdreh und nach 
seinem Rücktritt 2006 übte er 
noch vier Jahre das Amt des 2. 
Geschäftsführers aus. Darüber 
hinaus war er einige Jahre Mit-

glied der Kreisspruchkammer 
und über zehn Jahre Kassen-
prüfer beim Fußballverband 
Niederrhein. Die Gründungen 
der Tennis-, Volleyball-, Bad-
minton- und der Gymnasti-
kabteilungen fi elen auch in 
seine Amtszeit. Unter seiner 
Leitung wurde 1997 auch die 
Umgestaltung des Kupferdre-
her Stadions zur „Eigenverant-
wortlichen Nutzung“ umge-
setzt. Für damalige Zeiten eine 
ungeheure Herausforderung 
für den Verein. 

Auf Grund seiner Verdienste 
für den Verein und darüber hi-
naus für den Sport insgesamt, 
wurde ihm 1993 das Bundes-
verdienstkreuz verliehen. So-
weit es ihm seine Gesundheit 
und seine Zeit erlaubten, war 
er immer sonntags bei den 
Spielen zugegen. Nun wird 
sein Platz auf der Gegenge-
rade, wo er immer stand, leer 

bleiben - auch seine, oft auch 
kritische Stimme, wenngleich 
sie nicht mehr ganz so laut war 
wie früher, ist nun verstummt.

Unsere Anteilnahme und 
unser Mitgefühl gelten in die-
sen Stunden seiner Frau Gisela, 
mit der er über 50 Jahre ver-
heiratet war und die ihm stets 
eine große Stütze hinsichtlich 
seiner Vereinsarbeit war, sowie 
seinen Kindern und allen, 
die ihm nahe standen. Paul 
Ketteltasche wird uns fehlen, 
ein Mann, für den der Verein 
fast alles war, ein Mann der 
viel Freizeit für seinen Verein 
opferte, aber auch ein Mann, 
der immer ein offenes Ohr für 
seinen Verein übrig hatte. Nun 
weilt er nicht mehr unter uns, 
aber in unseren Vereinsherzen 
wird er weiterleben und unver-
gessen bleiben.“
Der Vorstand der SG Kupfer-
dreh-Byfang

Trauer um Paul Ketteltasche
Der Ehrenpräsident der SG Kupferdreh/Byfang ist verstorben

10 Jahre „Gemecker“

Das Tiergehege Wichteltal feierte am Karsamstag sein zehnjähriges Bestehen. Zahlreiche Familien hatten 
sich vor Ort eingefunden, um sich über die Arbeit der ehrenamtlichen Helfer zu informieren, gemeinsam 
Stockbrot zu backen und natürlich auch um das große Osterfeuer zu bewundern.  Seite 3./Foto: Janz

Zehn Jahre eh-
renamtlicher 
Einsatz im 
Tiergehege 

Wichteltal, das 
als Ausflugsziel für viele KU-
RIER-Leser „top“ ist - da ließ 
es sich der Bezirksbürger-
meister der Ruhrhalbinsel, 
Manfred Kuhmichel (CDU) 

nicht nehmen, 
persönlich zu 
gratulieren. 
Und auch 
ein privates 
Scheinchen 

wanderte in die Spenden-
büchse. Bürgernähe pur!

Wer sich eh-
renamtlich 
für ein Tierge-
hege einsetzt 
und es zum 
Ausfl ugsziel für Familien 
ausbaut, zeigt auch bürger-
schaftliches Engagement. 
Doch Bürgerschaftsvor-
sitzender Norbert Mering 
(CDU) „glänzte“ 
trotz Einladung 
durch Abwesen-
heit im Wich-
teltal. 
Nicht nur die 
Ziegen hatten 
da so einiges zu meckern...

Zehn Jahre eh-
renamtlicher 
Einsatz im 
Tiergehege 

Wichteltal, das 

Zehn Jahre eh-

Wichteltal, das 

TOP UND FLOP DER WOCHE

sitzender Norbert Mering 
(CDU) „glänzte“ 

durch Abwesen-

da so einiges zu meckern...
wanderte in die Spenden-

Netzwerkauftakt 
sicheres Überruhr

CDU lädt am 15. April zum Dialog ein

ÜBERRUHR. Die CDU Über-
ruhr lädt alle interessierten 
Bürger sowie alle ansässigen 
Vereine und Institutionen zu 
einem gemeinsamen Dialog 
über ein Konzept für ein „Netz-
werk sicheres Überruhr“ ein. 
„Gemeinsam mit Experten 
aus den verschiedensten Be-
reichen wollen wir Strategien 
entwickeln, um uns gegen 
die gestiegene Kriminalität 
innerhalb unseres Stadtteiles 
zu Wehr setzen zu können“, 
kündigt Thomas Ziegler, Vorsit-
zender der CDU Überruhr, an.

Die Veranstaltung fi ndet am 
Mittwoch, 15. April, um 18.30 
Uhr im Bürgertreff Überruhr, 
Nockwinkel 64, statt. Als Exper-
ten stehen Holger Schepanski, 
Polizeirat, Leiter Polizeiinspek-
tion PI 2 - Essen-Süd, Rechts-

anwalt Fabian Schrumpf, 
Ordnungspolitischer Sprecher 
der CDU-Ratsfraktion sowie 
Tobias Degener (angefragt) 
WEISSER RING e. V., Außen-
stellenleitung, zur Verfügung. 

„Netzwerke führen zu einer 
intensiven Zusammenarbeit 
zwischen sozialen Diensten, 
Schulen, Jugendzentren und 
den Sicherheitsbehörden“, so 
Thomas Ziegler. „Außerdem 
werden die Praktiker der ver-
schiedenen Institutionen zu ei-
nem regelmäßigen Austausch 
und Kooperationsgesprächen 
zusammengebracht. Das The-
ma der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung und der Wunsch 
nach zielgerichteten Maßnah-
men zur Kriminalitätsvorbeu-
gung nehmen dabei einen 
breiten Raum ein.“

S E I T E 5:  G E S U N D H E I TS S E I T E
Gesund & Fit: Wir  haben für Sie inte-
ressante Infos zusammengefasst.

S E I T E 6:  H E I S I N G E R S V 

Aufstiegschancen? Torsten Baartz hat 
uns Rede und Antwort gestanden.


